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Liebe Leser:innen des SCB-Report, 
 
herzlich willkommen zur Weihnachtsausgabe 
unseres Vereinsmagazins! Während auf den 
Plätzen langsam Ruhe einkehrt, nehmen wir 
euch noch einmal mit durch eine ereignisreiche 
Hinrunde und die vergangenen Monate. 
 
Auch wenn wir inzwischen bereits das vierte 
Heft gemeinsam gestaltet haben, möchten wir 
uns in dieser Ausgabe einmal kurz vorstellen – 
mit einem kleinen Foto, damit ihr wisst, wer hin-
ter dem SCB-Report steckt.  
Mit viel Freude haben wir wieder versucht, ein 
abwechslungsreiches und informatives Maga-
zin für euch zusammenzustellen. 
 
Sportlich hatte der Herbst einiges zu bieten: Die Teams berichten von ihren Erfahrungen in der 
Hinrunde, und einige unserer Mannschaften dürfen sich sogar stolz „Herbstmeister“ nennen. 
Besonders freuen wir uns über die Nominierung von Neele, Kapitänin der 1. Frauen, zur  
Amateurfußballerin des Jahres – eine großartige Anerkennung! Wir hoffen auf viele Stimmen 
aus der SCB-Familie. 
 
Abseits des regulären Spielbetriebs war ebenfalls viel los: Wir zeigen lustige Highlights der 
Rot-Weißen Nacht, und ein Trainer berichtet von seiner erfolgreichen Teilnahme am Berliner 
Marathon. Außerdem blickt Thomas Kaessler in einem persönlichen Kommentar auf die Jah-
reshauptversammlung zurück, und Franzi teilt aktuelle Neuigkeiten aus dem Vorstand. 
 
Ein herzliches Dankeschön gilt wie immer unseren Anzeigenpartner:innen so-
wie allen, die mit ihren Beiträgen, Berichten und ihrem Engagement dieses 
Heft möglich gemacht haben. Ohne euch wäre der SCB-Report nicht das, 
was er ist. 
 
Wir wünschen euch eine besinnliche Adventszeit,  
frohe Weihnachten und einen guten Rutsch ins neue Jahr! 
Franzi, Karin und Lisa



So kurz vor der Winterpause ist bestimmt ein 
guter Zeitpunkt, mal ein Zwischenfazit zu ziehen, 
deshalb schnell zusammengefasst: Wenn Fuß-
ballspiele nur ein paar Minuten früher vorbei wä-
ren, würden wir jetzt um die Meisterschaft mit-
spielen. Die lange Version: Das Ligasystem wurde 
dieses Jahr mal wieder umgestellt. Wir spielen 
jetzt bis Ostern mit den 7 Mannschaften aus der 
Verbandsliga eine Vorrunde aus, die besten 4 
Mannschaften qualifizieren sich dann für eine 
Meisterschaftsrunde und spielen diese unterein-
ander aus. Da wollten wir natürlich auch dabei 
sein, deswegen wurde in der Vorbereitung ordent-
lich Gas gegeben und ambitioniert in die Saison 
gestartet, als erstes gegen den direkten Nachbarn 
von Eiche Horn. Gegen historisch gesehen über-
mächtige Gegner machten wir ein gutes Spiel, 
konnten uns aber letztendlich nicht dafür beloh-
nen. In den folgenden Spielen kam es dann mehr-
fach zum gleichen Phänomen: Wir führen und 
müssen dann das Ergebnis nur noch über die Ziel-
linie bringen, fangen uns dann aber in den letzten 
Minuten noch zwei Treffer und müssen uns ge-
schlagen geben. Insgesamt leider das Thema der 
Hinrunde. Viel Austausch, Ermutigung und mög-
lichst gute Laune haben uns aber mittlerweile 
dazu gebracht, ein paar Punkte einzufahren und 
der Aufwärtstrend ist deutlich zu sehen. Jetzt ha-
ben wir vor Weihnachten noch ein Spiel vor der 
Brust und wollen uns dann wieder in der Halle aus-
toben. 

Wie schon in der Vergangenheit gesagt, geht 
es uns aber in erster Linie weiterhin darum, Erin-
nerungen zu schaffen. Ob es ein unglaubliches 
Pokalfinale, eine überragende Hallenrunde oder 
eine knappe Niederlage im Elfmeterschießen im 
Pokalhalbfinale ist, am Ende geht’s immer darum, 
dass wir mit einem Lächeln im Gesicht daran zu-
rückdenken. Und eine von uns hat jetzt die Chan-
ce, diese Liste zu verlängern, für sich selbst einen 
unglaublichen Moment zu schaffen und uns alle 
dabei mitzunehmen. 

Neele, unsere langjährige Kapitänin und Herz 
unserer Mannschaft (oder auch Mama der Mann-
schaft, auch wenn sie das nicht allzu gern hört) ist 

schon immer eine der zentralen Figuren bei uns. 
Grundsätzlich lässt sie immer alles auf dem Platz, 
gibt keinen Ball verloren und marschiert bis zur 
letzten Minute, ist dabei neben dem Platz aber ge-
nauso wichtig. Sie hält unseren chaotischen Hau-
fen zusammen, ist immer für alle da und wird so-
wohl von Mitspielerinnen als von Gegenspielerin-
nen für ihre Einstellung und respektvollen Umgang 
geschätzt. Dieser Ruf hat sie jetzt soweit ge-
bracht, dass sie zur Amateurfußballerin des Jah-
res nominiert wurde. Eine Jury hat insgesamt drei 
Spielerinnen aus Bremen ausgewählt, die auch 
dieses Jahr per Publikumsvoting zwischen sich 
entscheiden werden, wer am 20. Dezember den  
Titel ihr Eigen nennen darf.  

Da wir Neele diesen Erfolg selbstverständlich 
wünschen und uns keine bessere Titelträgerin vor-
stellen können, bitten wir euch um eure Unter-
stützung:  
Nehmt bis zum 19. Dezember am Voting teil, 
stimmt für sie ab und bringt sie damit einen 
Schritt näher dahin, bei den Lotto Hallenmasters 
in der Halle 7 zusammen mit dem Team zu feiern.  

 Ole
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Neues von den  
1. Frauen 
Kapitänin Neele  
wurde zur Amateur- 
fußballerin des  
Jahres nominiert!
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Ihr könnt über diesen 
Link abstimmen: 
 

https:// 
www.weser-kurier.de/ 
adj/ 
 

oder einfach den QR-
Code scannen.
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Herbstmeister!  
Die 2. Herren belohnt sich  
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Die 2. Herren des SC Borgfeld hat eine beein-
druckende Hinrunde hingelegt und sich mit dem 
letzten Spiel gegen Huchting II verdient zum 
Herbstmeister gekrönt. Ein starkes Ausrufezei-
chen einer Mannschaft, die sich nach einem 
schwierigen Saisonstart eindrucksvoll zurückge-
meldet hat. 

 
Denn die Saison begann alles andere als opti-

mal: Ausgerechnet gegen den direkten Konkur-
renten Blumenthal III musste man eine Niederla-
ge hinnehmen. Doch genau dieses Spiel schien 
wie ein Wendepunkt zu wirken – als hätte jemand 
den Schalter umgelegt. Die Erinnerungen an die 
enttäuschende Hinrunde der letzten Saison saßen 
tief, und das Team schwor sich, diesmal eine an-
dere Geschichte zu schreiben. 

Was folgte, war eine beeindruckende Serie: Je-
des weitere Spiel wurde gewonnen, teils sogar 
nach Rückständen. Eine unglaubliche Teamleis-
tung, geprägt von Einsatz, Wille und mannschaft-
licher Geschlossenheit. 

 
Besonders bemerkenswert ist, wie das Team 

mit den langfristigen Verletzungen von Stamm-
spielern wie Niklas Horning 
und Thore Marshall umging. 
Trotz dieser Ausfälle gelang 
es, die Lücken mit Bravour zu 
schließen – ein Zeichen für die 
Tiefe und Qualität im  
Kader. 

Ein wichtiger Faktor für den 
Erfolg waren auch die Neuzu-
gänge: Dimitri van den Broeck, 
Marcel Hamann, Mathis  
Fedderwitz und Cem Taskin 
etablierten sich auf Anhieb 
nicht nur in der Mannschaft, 

sondern gehören sogar zu 
den torreichsten Spie-
lern des Teams. Ihre 
Leistungen machten den Unter-
schied und verliehen dem Angriffsspiel eine neue 
Stärke. 

 
Doch trotz der Euphorie gibt es auch einen Wer-

mutstropfen: Ab dem Winter muss die Mann-
schaft den Abgang von Luuk Schäfer und Linus  
Fischer verkraften, die den Verein aus beruflichen 
Gründen verlassen. Der SC Borgfeld bedankt sich 
herzlich für euren Einsatz, euren Teamgeist und 
euren Beitrag zu dieser erfolgreichen Hinrunde. 
Alles Gute für eure Zukunft! 

 
Fazit: 

Die 2. Herren des SC Borgfeld zeigt, was mit 
Zusammenhalt, Mentalität und Entschlossenheit 
möglich ist. Die Mannschaft geht mit Rückenwind 
in die Winterpause und wird alles daran setzen, 
diesen Erfolg in der Rückrunde zu bestätigen. 

Niklas Horning
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D4 – Vom personellen Engpass  
zum Kreisliga-Meister

Die D4 des SC Borgfeld ist heute ein Team aus 
18 Spielern und drei Trainern: Niklas Dieling,  
Daniel Langhann und David Méndez. Gestartet ist 
die Mannschaft 2024 deutlich knapper besetzt, 
nur 13 Spieler standen zu Beginn zur Verfügung. 
Entsprechend schwierig verlief die erste Saison, 
in der die D4 alle Spiele verlor. Trotz der Ergeb-
nisse hielten die Jungs zusammen, zeigten Ein-
satz und gaben zu keinem Zeitpunkt auf. 

Im zweiten Jahr kamen neue Spieler hinzu, so-
wohl von außen als auch aus anderen Borgfelder 
Teams. Diese Verstärkungen machten sich 
schnell bemerkbar: Die Mannschaft fand besser 
zusammen, spielte sicherer und wurde immer sta-
biler. Am Ende krönte die D4 ihre Entwicklung mit 

dem Meistertitel in der Kreisliga und einem star-
ken Torverhältnis von 54:4. Die Offensive über-
zeugte und auch die Abwehr stand mit nur vier Ge-
gentoren in sieben Spielen sehr solide. 

Im Pokal schied das Team erst im Achtelfina-
le nach einer spannenden Elfmeterrunde gegen ei-
nen Bezirksligisten aus, eine ordentliche Leistung 
gegen einen starken Gegner. 

Neben dem Platz trägt auch die Elternschaft 
viel zur positiven Entwicklung bei und unterstützt 
die Mannschaft zuverlässig. 

Was nun kommt bleibt offen aber die Jungs ha-
ben Lust auf mehr und entwickeln sich kontinu-
ierlich weiter.  

David Méndez 
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Foto kurz nach unserem letzten Pflichtspiel. Ab hier hieß es abwarten, bis das letzte Spiel der Runde  
gespielt wurde. 

Beim Wind und Wetter die D4 ist hochmotiviert. Die Jungs haben nach dem letzten Pflichtspiel mit einer Limo für die starke Saison gefeiert.



Eine besondere Jahreshaupt- 
versammlung, die nachdenklich 
macht - Eine persönliche Betrachtung

Es ließe sich viel schreiben über diese so un-
gewöhnliche Versammlung. Man könnte ganze 
Artikel über die sachlichen Inhalte des Hauptthe-
mas, der Zukunft des Leistungsfußballs schrei-
ben. Da hierzu aber Workshops laufen werden, de-
ren Ergebnis dann bis zur kommenden Jahres-
hauptversammlung vorgestellt werden, würde 
man nur einen Zwischenstand diskutieren. Mit 
großer Mehrheit haben die Mitglieder sich für die-
sen Weg ausgesprochen, soweit die gute Nach-
richt des sachlichen Teils der Diskussion.  

Ich möchte hier auf andere Dinge eingehen, 
die mich lange beschäftigt haben. Da war 
zum einen die so aufgeheizte Stimmung vor 
der Versammlung. Selten musste ich in mei-
nen inzwischen 18 Jahren Vorstandsar-
beit so viele Gespräche bereits vor ei-
ner Versammlung führen. Nicht, um 
Meinungsäußerungen zu unterdrücken 
oder zu verhindern, sondern um der realen Gefahr 
zu begegnen, dass unser SC Borgfeld großen 
Schaden nimmt durch Vorgänge, die ggf. nicht 
mehr zu kontrollieren gewesen wären. Schon so 
hat der Ruf deutlich Schaden genommen. Ich wur-
de aus der Bremer Fußball-Szene vielfach ange-
sprochen. Was sei bei uns los, der Leistungsfuß-
ball solle abgeschafft werden, der Vorstand träte 
zurück oder würde abgewählt. Und und und.... 
Hier hätte mehr und frühzeitigere Transparenz ge-
holfen. Das Positionspapier nicht fünf Tage vor 
der Versammlung, sondern frühzeitig einzurei-
chen, sodass eine Veröffentlichung mit der Einla-
dung möglich gewesen wäre, hätte zu einer Ver-
sachlichung beigetragen und jeder hätte sich vor-
her informieren und eine Meinung bilden können. 
Der Vorstand war im Vorwege im höchsten Maße 
alarmiert. Warum? Weil wir in der Vergangenheit 

bereits zweimal Versammlungen erlebt hatten, die 
überraschende und dramatische Wendungen hat-
ten, die den Verein vor große Probleme gestellt ha-
ben. Das galt es zu vermeiden. War das notwen-
dig, haben wir dadurch vielleicht sogar Öl ins Feuer 
gegossen? Selbstkritisch betrachtet vielleicht, auf 
der anderen Seite stehen wir als Vorstand ge-
meinsam für Entscheidungen ein und stärken uns 
den Rücken. Interne Diskussion ja, aber nach  

außen vertreten wir eine einheitliche Linie. Es 
hätte also durchaus passieren können, dass am 

Ende der Verein komplett ohne Vorstand da-
gestanden hätte.  

Was in keinster Weise für mich tolerier-
bar und unverantwortlich war, waren aber 

die aufkommenden Gerüchte über rassis-
tische Bestandteile des Konzepts. 
Das war nicht nur sachlich völlig 

falsch, sondern zu keinem Zeitpunkt 
auch nur irgendetwas in dieser Richtung ange-
deutet oder formuliert. Wer mit diesem Thema 
fahrlässig spielt, handelt unverantwortlich und 
spielt mit dem Feuer. Ich und wir als Vorstand wer-
den alle Mittel einsetzen, um jegliche Form von 
Rassismus zu bekämpfen. Der SC Borgfeld steht 
für soziales Engagement und Weltoffenheit. Un-
sere Unterstützung für die Akademie in Benin und 
der so inspirierende Besuch der Mädchen-Mann-
schaft sind nur ein Beispiel. 

Noch nie hatten wir so viele Besucher bei der 
Jahreshauptversammlung. Wie sagte ein „neutra-
les“ Mitglied, schön wäre es, wenn dieses Inter-
esse nicht nur zu besonderen Anlässen da wäre, 
sondern sich häufiger zeigen würde. Engagement 
und Partizipation sollten sich nicht nur auf einzel-
ne Punkte beschränken. Ein Verein, insbesondere 
unserer Größe, funktioniert nur mit viel Engage-
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ment. Partizipation sollte sich nicht nur in der Dis-
kussion zeigen, Partizipation wäre auch schön, 
wenn mal wieder ein Platzdienst ansteht, um un-
sere Anlage zu pflegen und zu erhalten. Hier sind 
es dann meistens nur wenige und häufig immer 
die gleichen Personen, die da sind. 130 Personen 
beim Platzdienst wären mal ein positives High-
light… 

Richtigerweise müssen wir uns als Vorstand 
auch kritisch hinterfragen, wie wir mehr Beteili-
gung fördern. Die jetzt vorgesehenen Workshops 
in unterschiedlichsten Ebenen und mit verschie-
densten Personengruppen sind ein Weg und Ver-
such, neue Wege zu gehen. Um zum Beispiel von 
unseren jungen Mitgliedern zu erfahren, was 
braucht es, um sie mehr mit einzubinden. Was 
müssen wir verändern in der Vereinsstruktur? Ein 
Schritt wird sicher auch eine weitere Professiona-
lisierung sein. Wir haben eine kritische Größe er-
reicht, die mehr Hauptamtlichkeit erforderlich ma-
chen wird. Zudem ist die Belastung für die weni-
gen überengagierten Personen schlichtweg zu 
hoch. Dies dann auch der letzte nachdenkliche 
Aspekt. Wir reißen uns in unserer Freizeit die Bei-
ne aus, um die verschiedensten Aufgaben zu er-
füllen. Wir haben rein gar nichts davon, uns treibt 
einfach die innere Überzeugung und die Liebe zu 
unserem SC Borgfeld. Wenn uns dann in den letz-
ten Monaten eine Profil-Neurose unterstellt wird 
und dass wir bestimmte Schritte nur tun würden, 
um gut bei anderen dazustehen, dann macht mich 
das abwechselnd traurig und wütend.   

Fazit: Es hätte alles noch deutlich schwieriger 
werden können und am Ende können wir auch sa-
gen, dass die Diskussion, so kontrovers sie auch 
war, am Ende sachlich geblieben und der Verein 
zusammengeblieben ist. Hoffen wir darauf, dass 
die Impulse aus den unterschiedlichsten Work-
shops den Verein auf das nächste Level heben 
werden. An alle appelliere ich aber, mehr Ver-
ständnis, mehr Miteinander statt gegen- oder 
übereinander zu sprechen, mehr gemeinschaftli-
ches Engagement aller, sowohl in der Partizipati-
on als auch im praktischen Engagement. Es gibt 
dazu viele Möglichkeiten in den kommenden Mo-

naten bis hin zum Saisonabschluss, dem KSC. 
Dort kann dann beides zelebriert werden, viel En-
gagement, so dass die Hauptorganisatoren viel-
leicht mal abends statt einen Stand zu bedienen 
auch mal freien Raum haben, dann gerne für 
freundschaftliche Diskussionen an einem gemüt-
lichen Abend. Thomas Kaessler
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Ausblick – Workshops zur 
 Weiterentwicklung des Vereins 

Wie von Thomas schon angerissen, haben 
wir uns im Nachgang auf die JHV im Vor-
standskreis darauf verständigt, dass wir in allen 
Bereichen – nicht nur für den Leistungsbereich 
- Pläne und Umsetzungsziele für die Zukunft 
schmieden und verfolgen wollen. In Reaktion 
auf das bei der JHV abgegebene Mehrheitsbild 
unserer Mitglieder, aber auch mit Blick auf un-
ser 50-jähriges Bestehen in 2031 – Wo wollen 
wir hin mit dem SCB? 

In Arbeitsgruppen, geführt von den zustän-
digen Vorstandsmitgliedern, werden zunächst 
jede Menge Ideen gesammelt und dann erar-
beitet, was davon in Konzepte einfließen und 
umgesetzt werden soll - mittel- und langfristig. 
In gegenseitiger Abstimmung und mit Einbezug 
der für die tatsächliche Verwirklichung ebenso 
wichtigen Bereiche Finanzen, Sponsoring und 
Infrastruktur/Verwaltung werden die Arbeits-
schritte dafür konkretisiert. Wir wünschen uns 
in den Gruppen einen regen Austausch von bei-
spielsweise Trainierenden, Spieler:innen, fach-
lichen Expert:innen und anderen Mitgliedern, 
die sich einbringen wollen für den Verein. Vor-
gestellt werden die Ergebnisse dieser Work-
shops bei der nächsten JHV. 
Geplante Arbeitsgruppen: 
• Junges Ehrenamt und Partizipation  

der Kinder und Jugendlichen (Franzi) 
• Mädchen und Frauen-Abteilung (Franzi) 
• Kinder und Jugend-Breitensport (Franzi) 
• Leistungsbereich (Jörg) 

Franzi 
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Winterpause 

Wir verabschieden uns mit dem 
Adventssingen am 14.12. in die 
Winterpause. Die Plätze öffnen 
– wenn das Wetter es zulässt - 
ab dem 05.01. für die Rückrun-
denvorbereitung der Leistungs-
mannschaften. 
 

 
Weihnachtsgruß 

Der Vorstand wünscht allen Mit-
gliedern und Freund:innen des 
Vereins eine schöne, besinnli-
che Weihnachtszeit und einen 
guten Rutsch 
ins neue 
Jahr!

DEZEMBER 2025 

VORSTANDS-NEWS 
Aktuelle Geschehnisse und Themen rund um den Verein

Baumpflanz- 
aktion 
Die Borgfelder Schüt-
zengilde hat uns bei der 
Baumpflanz-Challenge 
herausgefordert und wir 
haben (leicht verspätet) 
geliefert. Kurzerhand 
griffen Uwe und  
Thomas zum Spaten 
und haben einen Zier-
apfel neben Platz 4  
gepflanzt.  
Dort wird er ab jetzt ei-
nige Bienen und Vögel 
mit Nektar und Früch-
ten erfreuen und uns ei-
nen kleinen – natürlich 
roten – Farbtupfer  
geben.

Short-News

13SC Borgfeld REPORT

Vorstellung Rouven 

Mit dem Nicht-Wiederantritt zur Wahl des Finanzvorstands hat 
Axel bei der JHV eine Lücke in unserem Vorstand gelassen. 
Glücklicherweise konnten wir diese schnell und mit etwas Aufgaben-
umverteilung nicht nur stopfen, sondern eine tolle Lösung finden: 
Thomas übernimmt die Finanzen und gibt die Sponsoring-The-
men ab an Rouven Hinze. Rouven ist Trainer unserer 2. A und hat 
auch schon früher für unseren Verein an der Seitenlinie gestanden.  
Mit seinem Motto „Nicht Meckern, sondern Anpacken“ hat er sich 
schon jetzt konstruktiv und mit klaren Vorstellungen in unsere  
Vorstandsarbeit eingebracht. 
Willkommen im Team, Rouven, wir freuen uns auf die  
Zusammenarbeit!

Ankündigung KSC – 
Spendenaufruf für die 
Tombola 

Vom 27.-29. Juni 2026 rollt wie-
der der Ball beim KSC und auch 
unsere beliebte Tombola wird 
wieder stattfinden. Dafür brau-
chen wir natürlich jede Menge 
Preise! 
Bitte weitersagen: Alle Spenden 
sind willkommen, Spendenbe-
scheinigungen gibt es auf An-
frage dazu.  
Meldet euch beim Tombola-
Team Lisa und Martina unter: 
lisa.lubrich@scborgfeld.de 
Danke für eure Unterstützung!

Short-News Aus 2 mach 1 - Personalwechsel  
auf dem Rasenmäher… 
… könnte man meinen. Doch wer glaubt, dass unser Platzwart 
den lieben langen Tag nur auf dem Mähtrecker sitzt und sonst 
Kaffee trinkt, der war vormittags wohl noch nie auf unserer An-
lage. Da wird geräumt und repariert, was das Zeug hält. 
Wir verabschieden nun Achim nach vielen Jahren in den wohl-
verdienten Platzwart-Ruhestand. Danke, Achim, für‘s Hegen und 
Pflegen im Hintergrund! Hans Hermann übernimmt das alleinige 
Ruder und sorgt weiter dafür, dass wir alle ziemlich sorglos un-
serem Hobby nachgehen können. 
Und dabei kann jede:r unterstützen: Material wie Stangen oder 
Mini-Tore ordentlich wegräumen, die Tore zum Trainingsende am 
Spielfeldrand an den dafür vorgesehenen Stellen abschließen, 
Fußballschuhe draußen ausziehen, die Mülleimer nutzen - einfach 
Rücksicht auf alle anderen Nutzer:innen der Anlage nehmen.



Neue Trainingsshirts für die C4 – 
Dank an EOH Immobilien!

Große Freude bei unserer C4: Erik Henningson 
von EOH Immobilien hat der Mannschaft die neu-
en, gesponserten Trainingsshirts persönlich über-
reicht. Die Übergabe fand Anfang Oktober statt – 
und die Kids waren sichtlich begeistert über das 
frische Outfit. Stellvertretend nahmen die Trainer 
Marc Streuer und Torsten Schröder die Shirts ent-

gegen. Die Mannschaft und der Verein bedanken 
sich herzlich bei EOH Immobilien für die Unter-
stützung und das Engagement für unseren Nach-
wuchs. 

Mit dieser tollen Ausstattung kann die C4 jetzt 
topmotiviert in die nächsten Trainingseinheiten 
starten!  
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Marcusallee 16 · 28359 Bremen · www.eoh-immobilien.de

Immobilien verkauf 
Immobilien vermietung 
Immobilien bewertung

Wir stehen Ihnen bei jeder Art von Wohn- oder Gewerbeprojekt zur Seite!

10 Jahre  
Maximilian Horn 
Johann Böning 
Theo Grotheer 
Nils Karabin  
Niklas Arndt  
Bernardo de Oliveira Nascime 
Bas Horstmann 
Ole Scheplitz 

Jette Marie Ehm 
Johannes Wengler 
Samu Ahlers  
Carl-Luca Fenker 

 
20 Jahre  
Thore Marschall 
Nicholas Russel 
Marten Popp  

30 Jahre  
Eicke Seeger 
Alexander Buchholz 
Tim Niklas Wachtendorf 

 
50 Jahre  
Torsten Schröder 
 

Geburtstage



2. Frauen: Der Anfang  
einer neuen Geschichte 

Seit August darf ich die 2. Frauen Mannschaft trainieren. Der Anfang fiel für manche schwer, aber 
wir haben uns sehr schnell aneinander gewöhnt. Alles war mehr oder weniger neu für uns alle. Viele 
Fragen kamen zusammen auf, wie zum Beispiel ob wir zueinander passen, ob wir gut miteinander klar 
kommen werden usw. Die Antworten kamen schneller als gedacht. Sehr schnell haben wir eine tolle  
Atmosphäre rund um unsere Mannschaft geschaffen. Alle Sorgen waren schnell verschwunden. Was 
unsere Ergebnisse angeht, sind wir noch nicht, wo wir sein sollten, aber das Highlight unserer bisheri-
gen Saison waren die 2 Pokalrunden, die wir gegen OT und Eiche Horn für uns gewinnen konnten. Bei-
de im Elfmeterkrimi!! Die Mentalität, der Kampfgeist, der Wille zu gewinnen, alles hat bei diesen 2 Spie-
len gepasst! Das war wirklich toll! 

Jetzt liegt es an uns, weiterzumachen, umzusetzen, was wir im Training üben und diese Mentalität 
in die Liga zu transportieren. Da bin ich sehr zuversichtlich, dass wir es gemeinsam schaffen werden, 
weil unser Spruch ist: WIR SIND EIN TEAM!! Isabelle
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Ein voller Erfolg gleich zum Auftakt:  Beim ersten Training am 10. Oktober standen fast 20 Teilneh-
merinnen auf dem Platz – eine bunte Mischung aus aktuellen Spielerinnen, ehemaligen Aktiven und 
Neueinsteigerinnen. Auch die Trainer:innen unserer Frauen- und Mädchenmannschaften ließen es sich 
nicht nehmen, am Spielfeldrand vorbeizuschauen. Der Spaß am Spiel, das gemeinsame Miteinander 
und die Freude an der Bewegung standen dabei klar im Vordergrund. 

Da das Angebot scheinbar den richtigen Nerv getroffen hat, treffen wir uns regelmäßig jeden Frei-
tag um 19:30 Uhr zum lockeren Freizeitkick: Ohne Leistungsdruck und ohne Verpflichtungen, dafür mit 
viel Teamgeist, Bewegung und jeder Menge Spaß. Mitmachen kann jede – egal in welchem Alter, ob 
Anfängerin, Wiedereinsteigerin oder jemand, die neben dem regulären Training einfach nicht genug vom 
Fußball bekommt. Einfach vorbeikommen, Schuhe schnüren und mitkicken! Neele
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Frauen-Freizeitkick erfolgreich  
gestartet! 



Rot-Weiße Nacht  
 – Highlights – 

Ein Blick auf die besten Fotos unserer Fotobox
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Das hat richtig Spaß gemacht, gemeinsam mit 
Diego, Harry Styles und über 55.000 weiteren  
LäuferInnen im Zentrum unserer Hauptstadt 
42,195 km zu Laufen. OK was soll das eigentlich 
oder wie können wir das als Fußballer gebrauchen 
oder was können wir für unseren Sport daraus mit-
nehmen. Muss das sein?  

 
Ja und Nein - Ein Versuch?!  
 
Isaac Schmidt läuft mitunter 13,76km/90min. 

(aktuell die meisten km im Kader von Werder Bre-
men). Wenn man das auf eine Marathondistanz 
hochrechnet, würde er also den Stadtlauf in 4h 
36min. laufen, was schon eine ordentliche Zeit ist. 
Harry Styles hat es in 2h 58min. geschafft und Die-
go in 3h 29min. Kommt halt auch darauf an, wo 
man seine Trainingsschwerpunkte hat, klar! 

Wir FußballerInnen wissen, allein vom Laufen 
fallen keine Tore oder werden verhindert aber wir 
kennen das auch - eine gewisse Fitness hilft Tore 
zu schießen oder sie zu verhindern, gerade in der 
Schlussphase, wenn es mal lange eng bleibt. Dann 
ist aber auch noch zwischen 
Ausdauer und Schnelligkeit ab-
zuwägen – anderes Thema. 
Hier widme ich mich mal nur der 
Ausdauer und was lässt sich 
aus einem Marathonlauf für uns 
mitnehmen. Jeder der mal Rich-
tung 20km gelaufen ist, weiß, 
wie wichtig trinken und Energie 
für uns ist. Also macht mal ei-
nen Selbstversuch. Lauft 15 
oder vielleicht auch 21km ohne 
Trinken und geeignete Ernäh-
rung und dann lauft sie eine Wo-
che später mit zwei oder drei 
Trinkpausen und einer halben 
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Eine Lauferfahrung in Berlin und den 
SC Borgfeld als Verein vertreten!
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Herbst- 
Platzdienst  

Bei strahlendem Sonnenschein haben sich 20-
25 freiwillige Helfer am Samstag, den 18.10.25 
um 9.00 Uhr zum Platzdienst eingefunden. Es ist 
fleißig gewerkelt worden: 
• Die Plätze, der Bereich bei den Fahrrad-

ständern und vor dem Jugendraum wurden 
vom Laub befreit. 

• Die Dächer und Regenrinnen sind wieder 
sauber. 

• Alte Akten der Kassenführung sind sortiert 
und dann ordnungsgemäß vernichtet  
worden. 

• Die Duschen im neuen Trakt haben eine 
komplette Reinigung mit dem Hochdruck-
reiniger erhalten, auch die Kabinen wurden 
einer Grundreinigung unterzogen. 

• In der Küche im Vereinsheim ist der Industrie-
Geschirrspüler aktiviert worden; nach der Rot-
Weißen-Nacht lag noch einiges herum und hat 
wieder seinen richtigen Platz gefunden. 

Als kleine Stärkung gab es 
zwischendurch Kaffee, Tee, 
Kaltgetränke und Gebäck 
und zum Abschluss für alle 
fleißigen Helfer Bockwürst-
chen und Brot. 

Wieder einmal hat es 
richtig Spaß gemacht, 
kommt gerne nächstes Mal 
im Frühjahr 2026 vorbei. 
Vielen Dank an alle 
Helfer:innen. Karin
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Banane nach 7 km – ich war überrascht, was das 
u.a. mit der Wadenmuskulatur anstellt (die bleibt 
schön locker)! D.h. bei intensiven Spielen oder 
auch langen Turnieren werden plötzlich Faktoren 
wie Wasserhaushalt, isotonische Getränke (Elek-
trolyte), Proteine, Magnesium oder Kohlenhydrate 
doch sehr interessant. Übrigens ist es bereits er-
wiesen, dass einem im Alter eher die Langstrecken 

besser liegen als Steigerungsläufe oder 100m 
Sprints und das kann ich mit meinen 43 Jahren be-
stätigen. Das war auch der Grund für mich den Ma-
rathon zu laufen. Ich wollte wissen, ob das stimmt 
und so ein Event im September hilft mir regelmä-
ßig dem Sport in der Woche nachzugehen.  

Wer Lust auf eine SC Borgfeld-Laufgruppe hat 
oder einen Erfahrungsaustausch zum Thema Er-
nährung, „die richtige Pace finden“, Dehnung vor 
und nach dem Lauftraining oder „Was ist eigent-
lich „Tapering“?“ sucht, kann mich jederzeit an-
sprechen. Beim Sport nehme ich jetzt immer kon-
sequent eine Stunde davor ausreichend Wasser 
und Kohlenhydrate zu mir – dass haben die Mara-
thons schonmal bewirkt. Ich bin montags beim 
Training ab 16 Uhr auf Platz 1b anzutreffen, 
sprecht mich gerne an, dann fachsimpeln wir et-
was. Martin (Trainer 3.F)
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SCB-Freundebuch 
6 Fragen an ...
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SCB-Freundebuch 
6 Fragen an ...

Name:
Volker Radoszewski

Alter:

Funktion/Mannschaft:

Mitglied im Verein seit:

52

Ü50

1987

Lieblingsessen:

Lieblingsreiseziel:

Lieblingssportverein:

Meine Superkraft, wenn 
ich eine hätte
Darauf bin ich  
besonders stolz:
Aktuell mein größter 
Wunsch:

Gyros Rollo

Dänemark

Werder Bremen

Fußballspielen bis ich 70 bin

auf meine Kinder

gesund bleiben

Dies oder Das?

Meer Berge 

 
Filme Bücher 

 
Frühauf- Lang- 
steher:in schläfer:in 

 
Sommer Winter 

 
Chaos Ordnung 

 
Reden Zuhören 

 
Süß Herzhaft

Name:
Sophie Bürstner

Alter:

Funktion/Mannschaft:

Mitglied im Verein seit:

14

B-Mädchen

2021

Lieblingsessen:

Lieblingsreiseziel:

Lieblingssportverein:

Meine Superkraft, wenn 
ich eine hätte
Darauf bin ich  
besonders stolz:
Aktuell mein größter 
Wunsch:

Schlipfkrapfen

Österreich

SCB & Werder Bremen

Telekinse

SCB-Mitglied zu sein

Fußballprofi werden :)

Dies oder Das?

Meer Berge 

 
Filme Bücher 

 
Frühauf- Lang- 
steher:in schläfer:in 

 
Sommer Winter 

 
Chaos Ordnung 

 
Reden Zuhören 

 
Süß Herzhaft

Name:
Hendrik Lübbenjans

Alter:

Funktion/Mannschaft:

Mitglied im Verein seit:

11

D-5

2018

Lieblingsessen:

Lieblingsreiseziel:

Lieblingssportverein:

Meine Superkraft, wenn 
ich eine hätte
Darauf bin ich  
besonders stolz:
Aktuell mein größter 
Wunsch:

Spaghetti Carbonara

Kauai/Hawai

SCB

Zeit kontrollieren

dass ich fast 3 Tore in einem 
Spiel geschossen habe
dass meine Freunde aus dem  
Urlaub kommen

Dies oder Das?

Meer Berge 

 
Filme Bücher 
 
Frühauf- Lang- 
steher:in schläfer:in 
 
Sommer Winter 

 
Chaos Ordnung 

 
Reden Zuhören 

 
Süß Herzhaft

Name:
Uli Kehlenbeck

Alter:

Funktion/Mannschaft:

Mitglied im Verein seit:

60

Abteilungsleiterin: Event

2007

Lieblingsessen:

Lieblingsreiseziel:

Lieblingssportverein:

Meine Superkraft, wenn 
ich eine hätte
Darauf bin ich  
besonders stolz:
Aktuell mein größter 
Wunsch:

Porridge

Italien

Werder Bremen

Ruhe in die Welt bringen

auf mein ganzes bisheriges  
Leben
gesund bleiben und  
103 Jahre alt werden

Dies oder Das?

Meer Berge 

 
Filme Bücher 
 
Frühauf- Lang- 
steher:in schläfer:in 
 
Sommer Winter 

 
Chaos Ordnung 

 
Reden Zuhören 

 
Süß Herzhaft



D2 mit neuer Ausstattung  
in die Saison 

Der Start in die neue Saison war für die Jungs 
der D2 mit zahlreichen Neuerungen verbunden. 
Erstmals spielte die Mannschaft auf einem grö-
ßeren Feld, mit einer größeren Spieleranzahl und 
der für unser Jungs neuen Abseitsregel. Wir nutz-
ten die Vorbereitungszeit, um die Mannschaft 

bestmöglich auf diese Neuerungen vorzubereiten. 
Das erste Spiel wurde noch unglücklich mit 3:2 in 
der letzten Minute verloren, anschließend hatten 
sich die Jungs zurechtgefunden und die Ergeb-
nisse wurden erfolgreicher. Am Ende belegten die 
Jungs einen tollen zweiten Platz in einer stark be-
setzen Liga und konnten somit Ihre erste D-Ju-
gendsaison erfolgreich beenden. Für die passen-
de Ausstattung wurden wir vor der Saison mit neu-
en Regenjacken, Aufwärmtops und für die kalte 
Jahreszeit mit neuen Winterjacken ausgestattet. 

Herzlichen Dank geht an Gabriyela und Ibrahim 
von der A.W. Unternehmensgruppe welche uns mit 
Ihren Unternehmen Leandro Immobilien und 
Dienstleitungen, A.W. Elektrotechnik und Leandro 
& Partner Immobilien GmbH so hervorragend un-
terstützen und für eine tolle Mannschaftsausstat-
tung sorgten.  

André Scheffler und Stefan Pohl (Trainerteam der 2. D)
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C3 (U14) - Jahrgang 2012: 
Starke Leistung 

Die Mannschaft um das Trainerteam Marco 
Amling, Heiner van Lengen, Christian Michalek 
und Christian Quarz startete im Sommer als U14-
Mannschaft in der C-Jugend Landesliga, der 
zweithöchsten Spielklasse, im Bremer Fußball-
verband. In einer neuformierten Mannschaft ging 
es mit 19 Spielern in die Saison. 

Schon in der Vorbereitung zeichnete sich ab, 
dass einiges von der Mannschaft zu erwarten ist. 

Als jüngerer Jahrgang in einer Liga mit vielen 
Mannschaften älteren Jahrgangs startete man 
mit einem Heimspiel gegen Komet-Arsten, wo 
noch nicht alles perfekt funktionierte, aber der 
Grundstein für eine fast perfekte Hinrunde gelegt 
wurde. 

Die Mannschaft konnte, bis auf das Spiel bei 
JFV Bremerhaven 2 (0:1), alle Spiele gewinnen 
und sich vorzeitig und völlig verdient am vorletz-
ten Spieltag der Hinrunde mit einem deutlichen 
5:0 bei Union 60, die Wintermeisterschaft sichern. 

Und auch im Pokal geht es für die Mannschaft 

nach einem Sieg gegen die Truppe von Werder  
Bremen im Viertelfinale weiter. 

Weitere Highlights werden der Bremer Futsal-
Cup und ein stark besetztes Vergleichsturnier An-
fang Januar 2026 im Sporthotel Dorum sein, be-
vor es im Februar in die Rückrunde geht. 

„Starke Leistung Jungs. Wir sind stolz auf Eure 
Leistungen und freuen uns auf die kommenden 
Aufgaben.“Marco 
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andere haben dann ganz langsam versucht den er-
sten Schritt in die richtige Richtung zu machen, um 
aufs Spielfeld zu kommen! Am Ende aber waren 
alle zufrieden und glücklich. Es ist schon eine Her-
ausforderung, und da muss man alles akzeptie-
ren!!!! 

Der jüngere Jahrgang G-Jugend ist dann mit ei-
nem kurzen Warm up in die Hallensaison gestar-
tet. Am Schluss dann noch das gewohnte Spiel auf 
zwei kleine Tore. 

Die ältere G Jugend Jahrgang 2019 aufgeteilt 
in zwei Gruppen macht dann den Trainingsmara-
thon komplett! Hier auch dieses kurze aufwärmen 
und dann das Spiel 3vs3 auf zwei Tore auf beiden 
Seiten. 

Man stellt sich dieses Spiel dann immer ganz 
einfach vor, aber es ist nicht ganz einfach, glaubt 
es uns!! Man muss bei diesem Spiel immer schnel-
le Lösungen finden, um aus brenzligen Situatio-
nen herauszukommen, um erfolgreich abzu-
schließen! Da ist nicht nur der ballführende ge-
fragt, sondern auch seine beiden Mitstreiter. Ir-
gendwann werden wir mal einen Trainingstag ma-
chen, wo die Kinder dann gegen die Väter spielen 
(nur zum Spaß wohlgemerkt). 

Vielen Dank von unserer Seite an Julia E., Cora 
und Axel für die Mithilfe und die Unterstützung in 
den jeweiligen WhatsApp Gruppen… Dankeschön! 

Werner und Jonas und Nico und Fred sagen 
vielen Dank für euer Vertrauen und wün-
schen den Kindern und Eltern und 
Freunden ein besinnliches Weih-
nachtsfest und einen guten Start 
ins neue Jahr. Fred   
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Rumpelstart bei den Jüngsten… 
Am 07. November ging es erstmals mit der 

Ballschule und den beiden G-Jugend-Jahrgängen 
in unsere wunderschöne Sporthalle „Am Saat-
land“. Nachdem die Tage nun in den wohlverdien-
ten Winterschlaf gegangen sind, haben wir unse-
re sieben Sachen gepackt und sämtliches Equip-
ment vom Platz fünf in die Sporthalle gebracht. 

Wie jedes Jahr in der Halle mussten wir einen 
akribischen Zeitplan ausarbeiten, um die drei 
Jahrgänge in vier Gruppen einzuteilen! Das heißt 
der Jahrgang 2021 mit der Ballschule begann und 
macht den Auftakt!! Danach ist dann der Jahrgang 
2020 dran! Dieser Jahrgang ist der jüngere Jahr-
gang in der G Jugend! Und zu guter Letzt kommt 
der Jahrgang 2019 aufgeteilt in zwei Gruppen! Die 
Trainingszeit ist jeweils 45 Minuten danach dann 
10 Minuten Pause. 

Eigentlich ganz einfach, aber gleich am ersten 
Trainingstag kamen dann zwei Jahrgänge zusam-
men, um zu trainieren!!! 

Irgendwie hat die Kommunikation nicht ganz 
funktioniert, wobei die Schuld wohl an mir lag! 

„An Werner und Cora hat es nicht gelegen“! 
Trotzdem haben wir gemeinsam diese kniffli-

ge Situation schnell gelöst… vielen Dank an alle 
Beteiligten. 

Die Ballschule ist dann traditionell mit Feuer/ 
Wasser/Sandsturm in die Hallensaison gestartet. 
Einige der Vierjährigen waren sofort bei der Sache, 
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Wir gratulieren Fred zum 76. Geburtstag!
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Fußballcamp Günter Hermann
Liebe Eltern, Kinder und Großeltern, 
im kommenden Jahr 2026 feiert das Fußballcamp Günter Hermann sein 5-jähriges Bestehen. Zu diesem besonderen 
Anlass erwarten euch einige spannende Neuerungen:

Mädchencamps:  
Zum ersten Mal bieten wir zwei reine Mädchencamps an 
– in Osterholz-Scharmbeck und Horn-Lehe. Selbstver-
ständlich sind Mädchen auch weiterhin in allen anderen 
Camps herzlich willkommen. 

 
Torwart-Training:  

Ebenfalls neu ist ein spezielles Trainingsprogramm für 
Torhüter. 

 
Power-Schuss-Anlage:  

Die Schussgeschwindigkeit wird gemessen und in einer 
Rangliste pro Jahrgang festgehalten. Am Jahresende 
winken den besten Schützen attraktive Preise. 

 
Exklusive Ausrüstung:  

Jeder Teilnehmer erhält ein komplettes Trikotset (Trikot, 
Hose, Stutzen), einen eigens für das Camp angefertig-
ten Trainingsball sowie eine hochwertige Trinkflasche – 
alles im Preis enthalten.  

 
Wer sich für ein weiteres Camp anmeldet, erhält 

30 € Rabatt.  
 

Jako-Kollektion: Die neue Kollektion erscheint in 
neuen Farben für das Fußballcamp Günter Hermann. 

 
Personalisierung:  

Zum ersten Mal könnt ihr euer Trikot mit eurem Namen 
oder mit dem Namen und der Nummer eures Lieblings-
spielers veredeln – gegen einen Aufpreis von 15 €. 

 
Jubiläums-Verlosung: 

Zusätzlich verlosen wir zwei Trikots mit den Original-Un-
terschriften der Weltmeister von 1990 am Jahresende. 

 
Abschluss & Preise:  

Wie gewohnt erwarten die Kinder am Ende des Camps 
Preise, Pokale und Medaillen. 
 
Bei Fragen erreicht ihr uns jederzeit:  

per E-Mail: info@fussballcamp-hermann.de 
 
telefonisch oder via WhatsApp  
unter 0151-22732419 

Wir freuen uns darauf, dieses Jubiläumsjahr gemeinsam 
mit euch zu feiern und viele unvergessliche Fußballmo-
mente zu erleben!

 

 

 

 

 

 
 

 

DEZEMBER 
14.12.2025, 3. Advent Adventssingen 
ab 15.12.2025 Winterpause und Platzsperre 
27.12.2025 Budenzauber für alle Erwachsenen in der Saatland-Halle 
 
JANUAR 
05.01.2026 frühester Trainingsstart nach der Winterpause 
10.01.2026 Futsal-Landesmeisterschaft A-Junioren, 14:00 Uhr, BSA Findorff 
11.01.2026 Futsal-Cup der Frauen, 11:00 Uhr, BSA Sperberstraße 
17.01.2026 Futsal-Landesmeisterschaft B-Junioren, 12:30 Uhr, BSA Blockdiek 
24.01.2026 Futsal-Landesmeisterschaft C-Junioren, 9:30 Uhr, BSA Blockdiek 
 
Vorschau 2026 
06.04.2026 Pokalhalbfinale der 1. Frauen, 13 Uhr bei TV Eiche Horn 
16./17.05.2026 Weinfest 
26.-28.06.2026 KSC 2026 
12.-18.07.2026 Gothia-Cup

Vereins-Termine 2025/2026 

Anzeige



34 SC Borgfeld REPORT

Impressum Borgfeld Report Nr. 141 
Herausgeber: SC BORGFELD e.V. – Gegr. 1981 

Hinter dem großen Dinge, 28357 Bremen 
Telefon (0421) 273467 montags von 19.30 Uhr bis 21.30 Uhr 

 

Redaktionsanschrift: SC BORGFELD-REPORT, Pressestelle, Hinter dem Großen Dinge, 28357 Bremen 
Lisa Lubrich (verantw. f.d. Inhalt), E-Mail: scb-report@scborgfeld.de 

 

Fotos: Copyright bei den jeweiligen Autoren 
 

Erscheinungsweise: 4 x pro Jahr 
 

Anzeigenwerbung: Erika Kempf, E-Mail: sponsoring@scborgfeld.de 
 

Anzeigenpreise: 1/1 Seite EUR 170,-, 1/2 Seite EUR 90,-, 1/4 Seite EUR 50,-, Visitenkarte EUR 35,- 
Alle Preise zzgl. MwSt. Anzeigenrabatte: ab 4 Ausgaben: -10% 

 

Anzeigenkonto: Die Sparkasse in Bremen IBAN: DE75 2905 0101 0001 0636 76, BIC: SBREDE22XXX 
 

Steuernummer: 60/145/04166 
 

Verlag & Herstellung: Pferdesport Verlag Ehlers GmbH, Zeitschriften - Druck - Dienstleistungen 
Rockwinkeler Landstr. 20, 28355 Bremen, Tel.: 0421-257 55 44 
E-Mail: info@pferdesportverlag.de, Internet: www.pferdesportverlag.de 

 
Artikel, Berichte, Beilagen usw., die namentlich oder durch Initialen gekennzeichnet sind, die nicht im Impressum stehen, erscheinen außer  
Verantwortung der Redaktion. Für unaufgefordert eingesandte Manuskripte, Bilder und sonstige Unterlagen kann keine Gewähr übernommen werden. 
 
Titelbild:  Neele Wegener von den 1. Frauen, wurde zur Amateurfußballerin des Jahres nominiert. Quelle: Hanna Engel  
Weihnachtsgrafiken: AdobeStock.com/Satoru Sketches, BHASKAR , DEAR, vege 




